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Stadtbezirk VIII 

Auftrags Nr. 006 

Grün & Gruga - Rahmenvereinbarung Bodenuntersuchungen 

Probenahmestelle 
BM Ludwig-Kessing Park 
45309 Essen 

Datum, 
Probenehmer 

10.07.2026, Peters 

 

Proben 
Nr. 

Aufschluss Tiefe  
[m u. GOK] 

Art der Probe 

MP 1 

BK 1 0,07 – 0,15 
Auffüllung; Kies, schwach sandig, Kieskorn = z.T. Bauschutt 

und Schlackereste 

BK 2 0,05 – 0,15 
Auffüllung; Kies, schwach sandig, Kieskorn = z.T. Bauschutt 

und Schlackereste 

BK 3 0,05 – 0,15 
Auffüllung; Kies, schwach sandig, Kieskorn = z.T. Bauschutt 

und Schlackereste 

Bewertung: 

Aus den drei am 10.07.2026 abgeteuften Kernbohrungen BK 1, BK 2 und BK 3 wurden nach einer 

organoleptischen Ansprache drei Proben aus den Auffüllungen sowie drei Schwarzdeckenproben 

entnommen.  

Die organoleptisch gleichartigen Proben der aufgefüllten Böden der drei Kernbohrungen BK 1, BK 2 und 

BK 3 wurden zur Mischprobe MP 1 zusammengefügt und diese gemäß Anlage 1, Tabelle 3, BM-0* der 

Ersatzbaustoffverordnung untersucht. 

In der Probe MP 1 wurden u.a. 100 mg/kg PAK nach EPA im Feststoff ermittelt. Dieser Wert 

überschreitet den Materialwert BM-F3 (30 mg/kg). Damit sind die durch diese Probe repräsentierten 

aufgefüllten Bodenmaterialien gemäß EBV nicht verwertbar („> BM-F3“). Die Probe MP 1 konnte 

aufgrund von zu geringem Probenmaterial nicht ergänzend auf die Parameter der Deponieverordnung 

untersucht werden. 

Die durch die untersuchte Probe MP 1 repräsentierten Bodenmaterialien sind gemäß Abfallverzeichnis-

Verordnung (AVV) als „nicht gefährlich“ einzustufen und unter der Abfallschlüsselnummer 17 05 04 zu 

entsorgen. 

 


